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Herren Kreisklasse B

SG-Hambrücken/Weiher V : TV Helmsheim V 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Roth fixiert zwei Punkte für den TV Helmsheim V

Im Spiel der Herren Kreisklasse B traf SG-Hambrücken/Weiher V am Freitag, den 04. November im
4. Saisonspiel auf den TV Helmsheim V. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Heimverein unvollständig an. Das
Satzverhältnis von 9:28 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass SG-Hambrücken
/Weiher V diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Keinen Punkt beisteuern konnten Hoffmann /
Weiler im Spiel gegen Langjahr / Seitner, das 0:3 verloren ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Roth / Enzminger war für Sand / Fürniß letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Mühe gewannen nachfolgend
Gretter / Dolensky ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Reinhard Hoffmann gelang es, Timo Roth im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner
Sieg. In vier Sätzen gewann daraufhin Artur Weiler gegen Bernd Langjahr und gab dabei nur einen
Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Werner Gretter hatte Meinrad Sand nur im ersten Satz eine Chance. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Uwe Fürniß, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Torsten Seitner verlor. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Claus-Dieter Fritz versäumte es daraufhin mit einem 1:
3 gegen Christian Enzminger, einen Punkt für sein Team zu erringen. Einen Punkt erhielt der TV
Helmsheim V nachfolgend, da Marcus Dolensky sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler SG-Hambrücken/Weiher V und des TV Helmsheim V. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Reinhard Hoffmann das Match, welches im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Bernd Langjahr
abgab und eine Niederlage kassierte. Kaum Chancen hatte daraufhin Artur Weiler beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Timo Roth, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für SG-Hambrücken/Weiher V am 18.11.2022 gegen die TTF
Obergrombach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.11.2022 gegen den TTC
Kronau II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Hambrücken/Weiher V

Doppel: Hoffmann / Weiler 0:1, Sand / Fürniß 0:1 
Einzel: R. Hoffmann 1:1, A. Weiler 1:1, M. Sand 0:1, U. Fürniß 0:1, C. Fritz 0:1 

 TV Helmsheim V
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Doppel: Roth / Enzminger 1:0, Langjahr / Seitner 1:0, Gretter / Dolensky 1:0 
Einzel: B. Langjahr 1:1, T. Roth 1:1, T. Seitner 1:0, W. Gretter 1:0, M. Dolensky 1:0, C. Enzminger 1:
0


